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NOTDIENSTE
Montag, 17. August

Apotheke: ab 9 Uhr bis 9 Uhr am Folge-
tag: Sonnen-Apotheke, Geseke, Lüdi-
sche Straße 1-3, Tel. (0 29 42) 40 84,
Bären-Apotheke, Meschede, Le-Puy-
Straße 13, Tel. (02 91) 17 78. Weitere
zu erfragen aus dem Festnetz unter
0 80 00 02 28 33, vom Handy unter
2 28 33.

Ärztlicher Notdienst, HNO- und Au-
genarzt: von 18 Uhr bis 8 Uhr am Fol-
getag erreichbar unter Tel. 116 117
(kostenfrei), auch der kinderärztliche
Notdienst unter dieser Nummer er-
reichbar.

Zahnarzt: Tel. (0 29 41) 66 28 51.

Königspaar Christoph Mendelin und Simone Reinhard-Mendelin beim Schützenfest in Westereiden gefeiert / Festumzug am Sonntag abgesagt
Schuss gelang dir der golde-
ne Treffer“, sagte Meyer.

Ein gemeinsames Ständ-
chen bekamen der Vorsit-
zende Klaus Rossa und Orts-
vorsteher Antonius Krane.
Beiden galt der Dank des
Obersten für den Einsatz im
Schützenwesen und das
Dorfgeschehen. Rossa nutz-
te die Gelegenheit, die neu-
en Schützenbrüder zu be-
grüßen.

marschierten die Schützen
sowie der heimische Spiel-
mannszug und die Blaska-
pelle los, um im Dorf zahl-
reiche Ständchen zu brin-
gen. Vor 25 Jahren hatten
Rita Schäfer und Rainer Kat-
schmarek die Schützen re-
giert. Oberst Franz-Bern-
hard Meyer erinnerte in sei-
nen Grußworten am Sams-
tag an das damalige Vogel-
schießen. „Erst nach 254

WESTEREIDEN ■  Das letzte
Schützenfest im Stadtgebiet
Rüthen feiern traditionell
die St.-Georg-Schützen. Den
Auftakt bildete auch in die-
sem Jahr eine Heilige Messe
für die lebenden und gestor-
benen Schützenbrüder, am
Samstag von Pastor Theo-
bald Wiechers feierlich zele-
briert und vom Musikverein
Hegensdorf musikalisch
umrahmt. Anschließend

„Es war ein wunderschönes Jahr mit euch“

Wegen des Regens wurde der Festumzug gestern abgesagt. Das Königspaar Christoph Mendelin und
Simone Reinhard-Mendelin präsentierte sich den Schützen stattdessen im Zelt. ■  Foto: Mertens

Jubelpaar, Norbert und Jo-
hanna Wegener, die Gratu-
lationen entgegen. Der 40-
jährigen Jubelkönigin An-
negret Welz bescheinigte
der Oberst, dass es mit ihr
damals ein positiv verrück-
tes Jahr gewesen sei.

So gelungen der Samstag
begonnen hatte, so verreg-
net setzte sich das Schüt-
zenfest am gestrigen Sonn-
tag fort. Der Regen legte
tagsüber kaum eine Pause
ein, sodass der Festumzug
nicht stattfinden konnte.
Stattdessen ging es direkt in
das Festzelt. ■ BB

Der darauffolgende Auf-
marsch hatte es dann in
sich: Zusammen mit dem
amtierenden Königspaar
Christoph Mendelin und Si-
mone Reinhard-Mendelin
konnte auch das 50-jährige
Jubelpaar Hubert und Resi
Mendelin geehrt werden.
Lobende Worte fand der
Oberst zunächst für das Kö-
nigspaar: „Es war ein wun-
derschönes Jahr mit euch.
Mit eurem Hofstaat hattet
ihr einen einzigartigen Zu-
sammenhalt und habt tolle
Feste gefeiert“, dankte Mey-
er für die Regentschaft. Der

Die Jubelpaare in Westereiden (v.r.): Hubert und Resi Mendelin (50 Jahre), Christoph Mendelin und Si-
mone Reinhard-Mendelin (amtierend), Norbert und Johanna Wegener (50), Rita Schäfer und Rainer
Katschmarek (25) sowie Annegret Welz mit Begleitung (40). ■  Foto: Brandschwede

Vater des Königs hatte vor
50 Jahren den Titel für drei
Wochen inne, da der damals
amtierende König wegen ei-
nes Trauerfalls absagen
musste. „Für dich war es ein
Glücksfall, deine Königin
Resi wurde sogar deine Ehe-
frau. Auch das hat 50 Jahre
gehalten“, erinnerte der
Oberst. „Wir freuen uns,
dass wir das Jubiläum zu-
sammen mit unserem Sohn
und Frau als amtierendes
Königspaar feiern können“,
dankte der Jubelkönig.

Sichtlich erfreut nahm
auch das zweite 50-jährige

Eine gern gepflegte Tradition beim Schnadgang ist das Poaläsen, wie es hier der Schützenverein-Vorsitzende Franz-Josef Schmidt sicht-
lich vergnügt erleben darf. ■ Fotos: Löseke

In aller Freundschaft
Meister starten nach 25 Jahren wieder einen Schnadgang – gut für das Wir-Gefühl

de Hände aufgearbeitet. Bei
den Meistern stieß das auf
Begeisterung. Wenn die
Puste aber doch mal weg
war, konnte man im Plan-
wagen die Strecke im Sitzen
zurücklegen. Damit auch
bei den Kleinsten keine Lan-
geweile aufkam, sorgte das
Königspaar Johannes und
Barbara Plate mit seinem
Hofstaat für Belustigung.
Wegen der guten Stimmung
wird jetzt über regelmäßige
Schnad nachgedacht.

Besuch von Bürgermeis-
ter Peter Weiken gab es am
Grenzstein in Hemmern. Ei-
gentlich kommt er meist zu
Treffen an der Stadtgrenze,
dieses Mal wollte er aber
„einfach mal so gucken“,
wie das Verhältnis der Rü-
thener Ortschaften unterei-
nander ist. An der frisch re-
novierten Grillhütte im
Aschental ließen die Meis-
ter den Tag dann schließlich
bei frischem Pils vom Fass
und verschiedenen Grillspe-
zialitäten gemütlich aus-
klingen. ■ halö

MEISTE ■  Der eigentliche
Sinn von Schnadgängen war
ja die Grenzkontrolle. Die
Grenzen wurden abgegan-
gen und stand ein soge-
nannter „Grenzpoal“
(Grenzstein) einmal falsch,
wurde heftig mit den Bür-
gern der Nachbarorte darü-
ber debattiert, in welche
Richtung der Stein verscho-
ben werden müsse. Durch
„Poaläsen“ wurden die
Grenzen dann auf eher un-
sanfte Art deutlich ge-
macht, damit sie auch nie-
mand vergisst. Früher je-
denfalls.

Heutzutage wird in eini-
gen Orten noch an der Tra-
dition festgehalten, aber die
Treffen sind jetzt freund-
schaftlich und stärken das
„Wir-Gefühl“. Am vergan-
genen Samstag begingen die
Meister nach 25 Jahren das
erste Mal wieder die Schnad.
Organisiert vom Schützen-
verein, begannen die rund
100 „Schnadloiper“ mit ei-
nem Frühstück in der örtli-
chen Schützenhalle. Der äl-

kunde. Wie freundschaft-
lich das Verhältnis zu den
benachbarten Orten ist,
zeigten die vielen Grenz-
nachbarn, die die Schnad
begleiteten.

Besonders am Weg der
Schnadloiper war, dass es
sich nahezu den ganzen
Weg um die alte Gemar-
kungsgrenze handelte. Das
bedeutete zwar auch unebe-
ne Wege durch Feld und
Wiese, aber die wurden im
Vorfeld durch viele helfen-

Rustikaler Abschluss an der Meister Grillhütte im Aschental: Zahl-
reiche Interessierte nahmen an Schnadgang teil.

teste Loiper war mit 83 Jah-
ren übrigens Josef Stallmeis-
ter.

Begleitet von strahlen-
dem Sonnenschein trafen
die Meister auf die Grenz-
nachbarn Kneblinghausen,
Siddinghausen, Weine und
Hemmern. Durch „Poalä-
sen“ wurde wie früher auf
die Grenzen aufmerksam
gemacht, natürlich aber
längst nicht so feste. Und
statt eines wunden Popos
gibt es heutzutage eine Ur-

Kindern Thema
Demenz erklären

Angebote des Rüthener Familienzentrums
wie viel Spaß gemeinsames
Trommeln macht und wie
dadurch Stress abgebaut
werden kann. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. An-
meldung unter Tel.
(02 95) 6 53. Die Kosten
trägt das Familienzentrum.

Zum Themenabend „Kin-
dern Demenz erklären“ am
Donnerstag, 1. Oktober, um
19.30 Uhr lädt das Familien-
zentrum alle Interessierten
in die Turnhalle der Arche
ein. „Kinder begegnen Per-
sonen mit Demenz regelmä-
ßig. Sie möchten ihre Ein-
drücke mit Erwachsenen
teilen und haben Fragen.
Wie können Sie ihrem Kind
erklären, was die „Seifen-
blasengedanken“ auslöst?
Wie stärken Sie es im Um-
gang mit demenziell verän-
derten Menschen? Zu die-
sen und ähnlichen Fragen
steht Sonja Steinbock vom
Demenz-Servicezentrum
Münsterland zur Verfü-
gung. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

RÜTHEN ■  Das Familienze-
trum Arche am Schlangen-
pfad 5 in Rüthen bietet in
den kommenden Wochen
wieder zahlreiche Kurse an.
Die Taiji- und Qigong-Lehre-
rin Elke Herder veranstaltet
beispielsweise am Mitt-
woch, 26. August, von 20.15
bis 21.30 Uhr in der Arche
einen Taiji-Wiederholungs-
tag für alle an, die bereits
Erfahrungen mit Taiji ge-
macht haben. Ein Anfänger-
kurs startet am Mittwoch, 2.
September, (8 Termine je-
weils mittwochs von 20.15 -
21.15 Uhr). Nähere Informa-
tion und Anmeldung unter
Tel. (0 29 52) 39 09 oder el-
keherder@web.de.

Einen Trommelworkshop
für Erwachsene findet am
Samstag, 12. September von
11 bis 15 Uhr statt. Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Künstlerin und
Musikpädagogin Barbara
Berger aus Lippstadt bringt
15 Trommeln mit und
möchte allen Teilnehmen-
den praktisch vermitteln,

Auto versperrt Schulweg
Mehr Umsicht beim Parken, insbe-
sondere entlang des Schulwegs,
verlangt Bürgermeister Peter Wei-
ken. Am Freitagmorgen entdeckte
er ein Auto, das auf dem Bürger-
steig im Grabenweg abgestellt
war. „Den Kindern, insbesondere
den Erstklässlern, wird in einer
mehr als gefährlichen Art und Wei-
se der Gehweg versperrt, dass ich

insbesondere die Fahrzeugfahrer
zu mehr Vernunft, Rücksicht und
Bedacht aufrufe.“ Seitens der Stadt
Rüthen wurde in diesem Fall bereits
ein Ordnungswidrigkeitenverfah-
ren eingeleitet. Das Parken auf dem
Gehweg ist laut Straßenverkehrs-
ordnung verboten, es sei denn, es
wird ausdrücklich erlaubt oder es
sind Parkbuchten gekennzeichnet.

Tische für
Knirps & Co
reservieren

RÜTHEN ■  Der Kinderfloh-
markt Knirps & Co wird am
Sonntag, 27. September, in
der Rüthener Stadthalle
stattfinden. Beginn ist um
11 Uhr, die Veranstaltung
endet um 14 Uhr. Das Orga-
nisationsteam nimmt ab
dem heutigen Montag, 17.
August, Reservierungen für
Tische entgegen und zwar
unter der Telefonnummer
(0 29 52) 6 98 96 16.

Angeboten werden Kin-
derkleidung aber auch Kin-
derwagen und Spielzeug.
Die Bewirtung übernimmt
in diesem Jahr das Kinder-
und Jugendzentrum Treff.
Im Gegenzug wird der Erlös
der Einrichtung gespendet.
Es gibt eine Cafeteria und ei-
nen Würstchenstand. Au-
ßerdem wird eine Hüpfburg
aufgebaut.

Aktuelle Informationen,
den Lageplan der Tische und
einen Austausch unterei-
nander gibt es in der Face-
book-Gruppe Kinderfloh-
markt „Knirps und Co.“

BÜCHERBUS
RÜTHEN ■  Der Bücherbus
des Kreises fährt am heuti-
gen Montag folgende Orte
an: Heddinghausen, Ge-
schäft 13.50 bis 14.15 Uhr,
Langenstraße, Bushaltestel-
le, 14.20 bis 14.50 Uhr, Oes-
tereiden, Parkplatz, 14.55
bis 15.40 Uhr, Westereiden,
Eckenstraße, 15.45 bis 16.10
Uhr, Hoinkhausen, Krieger-
denkmal, 16.15 bis 16.30
Uhr, Nettelstädt, Bushalte-
stelle, 16.35 Uhr bis 16.55
Uhr, Weickede, Ortsmitte,
17 bis 17.15 Uhr.

TERMINE HEUTE
Montag, 17. August

Schützenfest in Westereiden: 9 Uhr
Schützenfrühstück, 10 Uhr Antreten
zum Vogelschießen, 17 Uhr Antreten
zum Festzug mit Abholen des neuen
Königspaars, 20.30 Uhr Festball

Biberbad Rüthen: 10.30 bis 19.30 Uhr
geöffnet.

Kinderchor Rüthen: 17 bis 17.45 Uhr
und 18 bis 18.45 Uhr Probe in der Ni-
kolausschule.

VdK Ortsverband Suttrop-Kallen-
hardt: 15 Uhr Info- und Kaffeenach-
mittag im Pfarrheim Kallenhardt.

MSC Rüthen: 17 bis 20 Uhr Übungs-
möglichkeit für Autofahrer in der Ver-
kehrsübungsanlage Kaiserkuhle.

„Harmonie“ Altenrüthen: 20 Uhr Pro-
be.

Sportabzeichenabnahme für jeder-
mann: 18.30 Uhr auf dem Sportplatz
am Schlangenpfad.

Frauengruppe der Kolpingsfamilie
Rüthen: 19.30 Uhr Treffen im Pfarr-
heim.

Kinder- und Jugendzentrum „treff“,
Hachtorstraße: 14.30 bis 19.30 Uhr
geöffnet.

AWo Rüthen: 14. bis 16.30 Uhr Nach-
mittagskaffee in der Begegnungs-
stätte.


